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«Die Zeit des Nihilismus in der Therapie ist überwunden; musste über -
wunden werden angesichts der unermesslichen Fortschritte, die unsere
Wissenschaft gemacht, der überwältigenden Errungenschaften, die sie täg-
lich, stündlich zu verzeichnen hat.»

Dies 1911, in einer Zeit ohne Penicillin, geschweige denn moderne Anti biotika.
Einer Zeit ohne Ultraschall, MRT und Tumortypisierung. Ohne Inter ferone,
Biologicals, Zytostatika, Virustatika. Auch einer Zeit ohne Managed Care und DRG.
Sie war mit Sicherheit echt, die editoriale Begeisterung über die Fortschritte der
Medizin. Was sie uns, die wir staunend auf all die wissenschaftlich ungesicher-
ten Methoden und Vorstellungen zurückblicken, lehrt? Vielleicht Bescheidenheit.
Und etwas Bange vor dem Urteil unserer Nachfahren im Jahr 2111, die vielleicht
dereinst über die Überheblichkeit staunen, mit der wir den Kollegen anfangs des
20. Jahrhunderts manchmal begegnen.
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